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Best-Practice-Beispiele zur Elektromobilität  

 

 

 
 
Worum geht’s?  
Die Vorteile der Elektromobilität wurden von unterschiedlichen wissenschaftlichen Unter-
suchungen bestätigt – für eine umwelt- und klimagerechte Verkehrswende wird Elektromobi-
lität unverzichtbar sein. Für eine umfassende Elektrifizierung von Fahrzeugen muss jedoch 
auch eine ausreichende Ladeinfrastruktur (LIS) zur Verfügung stehen. Während eine öf-
fentliche LIS durch eine diskriminierungsfreie, offene Zugänglichkeit charakterisiert ist, wird 
eine private LIS dadurch definiert, dass sie sich auf privatem Eigentum befindet. Öffentlicher 
Straßenraum, worunter Parkplätze und Anwohnerparken fallen, zählt daher zu den Standor-
ten für eine öffentliche LIS – private Stellplätze und größtenteils auch Firmenparkplätze hin-
gegen zu den Standorten für eine private. Eine halb-öffentliche LIS, befindet sich zwar auf 
privatem Eigentum, ist jedoch frei oder begrenzt öffentlich nutzbar. Hierzu gehören u.a. 
Supermärkte, Tankstellen oder Parkgaragen – aber auch eine LIS, welche auf Firmeneigen-
tum steht und für externe Personengruppen freigegeben ist, fällt hierunter. Eine halb-
öffentliche LIS bietet für Unternehmen den Vorteil, dass sie ein zusätzliches Service-
Angebot für ihre Kunden schaffen, was zu einer höheren Zufriedenheit und Bindung beitra-
gen kann. Auch wenn sie auf privatem Grund steht, sollte eine halb-öffentliche LIS auch in 
Elektromobilitätskonzepten und Planung Berücksichtigung finden und gefördert werden.  

Halb-Öffentliche Ladeinfrastruktur 



 

 

 

 

E-Ladestation Wasserwelt Langen-
hagen 

Vor dem Familienbad „Wasserwelt Lan-
genhagen“ wurde im März 2019 eine 
Stromtankstelle in Betrieb genommen, an 
der Besucher des Schwimmbades ihre E-
Autos aufladen können. 

An der Ladestation können zwei Autos 
gleichzeitig mit einer Leistung von 22 kW 
laden. Die Kosten für das Auftanken be-
tragen 3,50€/Stunde. Die Bezahlung funk-
tioniert via App oder mit einer Bezahlkarte 
von enercity.  

 

Ladesäule Sparkasse Großburgwe-
del 

Auf dem Parkplatz der Sparkasse Groß-
burgwedel wurde im Januar 2019 eine 
neue Ladestation eröffnet. Die Station ist 
insbesondere für KundInnen der Sparkas-
se gedacht, steht aber auch für die All-
gemeinheit rund um die Uhr zur Verfü-
gung.  

Die 22 kW-Säule ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Sparkasse und des 
hannoverschen Energieversorgers enerci-
ty. Bisher war lediglich eine öffentliche 
Ladestation am Rathaus in Betrieb. 

 
Ladesäulen IKEA Großburgwedel 

Kunden des Möbelhauses „IKEA“ können 
ihre Elektrofahrzeuge während des Ein-
kaufens auf dem Parkplatz aufladen. 

An den zwei installierten Ladesäulen kön-
nen während der Öffnungszeiten vier 
Fahrzeuge parallel Strom tanken. Die La-
devorgänge sind für die Kunden kosten-
los. IKEA plant bis Ende 2020 alle Filialen 
mit Ladestationen auszustatten. 

 

Nachhaltiges Hotel in Laatzen  

Das Design + CongressCentrum Wien-
ecke XI in Latzen ist ein besonders nach-
haltiges Hotel in der Region Hannover. 
Das Hotel besitzt in seiner Tiefgarage 7 
Ladepunkte, die es den Kunden zur Ver-
fügung stellt und damit besonders solche 
ermuntert dort zu übernachten, die ein 
Elektroauto besitzen. Die Ladepunkte ha-
ben eine Leistung von 22 kW. Für jegliche 
Fahrzeuge wird eine Parkplatzgebühr pro 
Nacht in der Tiefgarage erhoben, für E-
Fahrzeuge ist in dieser Gebühr das Laden 
bereits enthalten. 

 

Kosten und Förderungen 

Die E-Ladestation vor der Wasserwelt 
Langenhagen ist Eigentum des städti-
schen Eigenbetriebs Bad. Die Investition 
in Höhe von 10.000€ wurde durch das 
Förderprogramm „Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge“ des BMVI mit 3.300€ 
unterstützt. Der Dritte Förderaufruf des 
Programms ist im Januar 2019 abgelau-
fen, Informationen über weitere Förderauf-
rufe sind derzeit nicht bekannt. 

 
Weitere Informationen 

Allgemeine Informationen: 

E-Ladestation Wasserwelt Langenhagen 

Ladesäulen IKEA Großburgwedel 

Ladesäule Sparkasse Großburgwedel 

Übersicht Ladestationen Region Hannover 

Hotel in Laatzen  

Kosten und Förderung: 

Förderrichtline Ladeinfrastruktur für Elekt-
rofahrzeuge 

Förderdatenbank 

 

https://www.haz.de/Umland/Langenhagen/Langenhagen-Stadt-investiert-an-Wasserwelt-in-E-Mobilitaet
http://www.haz.de/Umland/Burgwedel/Burgwedel-Zwei-E-Tankstellen-fuer-Ikea-Kunden-kostenlos
http://www.sn-online.de/Aus-der-Region/Region-Hannover/Burgwedel/Burgwedel-Neue-Ladestation-fuer-Elektroautos
https://www.hannover.de/Service/Mobil-in-Hannover/%C3%9Cbersicht-E-Ladestationen
https://www.wienecke.de/l-xl-wxi/nachhaltigkeit.html
https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/G/foerderrichtlinie-ladeinfrastruktur-elektrofahrzeuge.html
https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/G/foerderrichtlinie-ladeinfrastruktur-elektrofahrzeuge.html
http://www.foerderdatenbank.de/

